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70 Jahre Heimat- und Verkehrsverein Hassel 
Festabend und Theaterwochenende    Kartenvorverkauf schon gestartet  
 

HASSEL, 14.-15.10.2022 .  Groß feiern will der 

Heimat- und Verkehrsverein Hassel sein 70-jähriges 

Bestehen. Dreimal musste wegen der Corona-Pan-

demie das Theaterwochenende ausfallen. Nun geht es 

am Freitag, 14. Oktober ab 19.30 wieder los. Zum 

Vereinsjubiläum findet an diesem Tag zuerst ein 

kleiner Festabend statt. Dann will der Verein den 

Mitgliedern Danke sagen, die den Verein 1990 wie-

der reaktiviert haben. Innenminister Reinhold Jost hat 

die Schirmherrschaft dazu übernommen und wird mit 

dem Verein und seinen Gästen feiern. 

Theaterveranstaltungen hatten im Heimat- und Ver-

kehrsverein immer eine große Bedeutung. 2002 wur-

de diese Tradition wiederbelebt. So fin-  

det am 14. und 15. Oktober (Be- 

ginn: 20.00 Uhr) wieder das Thea- 

terwochenende in der alten Turn- 

halle Hassel statt. Die Nieder- 

würzbacher Theatergruppe  

„ARTefeen“ führt dann die 

Komödie „Für immer – Leben 

ist das, was passiert, während du Pläne schmiedest“ 

von Jennifer Hülser in drei Akten auf. So viel sei über 

die Komödie verraten: Vier Freundinnen, die ver-

schiedener nicht sein können, treffen in den unter-

schiedlichsten Phasen ihres Lebens immer wieder 

aufeinander, um Freud und Leid, gute und schlechte 

Zeiten miteinander zu teilen. Durch ihre Unter-

schiedlichkeit ist es nicht immer besonders friedlich 

und doch steht eine für die andere ein. Zunächst 

treffen sie nach erfolgreich abgeschlossener Aus-

bildung in der neu gekauften Wohnung von Mary 

aufeinander und feiern ihren Abschluss gebührend. 

Während reichlich Alkohol fließt, bekommt man 

einen ersten Eindruck davon, welche Träume und 

Ziele die vier verfolgen. Begleitet von Hausmeister 

Bolle, der von Mary zu wichtigen Reparatur-Arbei-

ten herangezogen wird und dabei so manche Anek-

dote mitbekommt. 25 Jahre später sind die vier 

immer noch befreundet und doch hat sich jede 

Einzelne entwickelt. Ob das nun genau so gelaufen 

ist, wie erhofft, wird im zweiten Teil beleuchtet. 

Zwischen Selbsthass und überschätzten Möglich-

keiten geht es auch hier wieder heiß her. Es fliegen 

die Fetzen und fließen Tränen und trotzdem bleiben 

sich alle selbst treu oder erfinden sich eben komplett 

neu. Und dann kommt es zu einem weiteren Treffen, 

nochmal 25 Jahre später … 

Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Eintritts-

karten sind in Hassel für 9 Euro bei Schreibwaren 

Berger, „Der Laden“ von Silvia Lehmann und beim 

Vorsitzenden zu erhalten. Eine weitere Verkaufs-

stelle gibt es in Niederwürzbach bei Lotto Diewald in 

der Kirkeler Straße. Um Corona-Abstandsmaßnah-

men besser einhalten zu können wurde die Platz-

anzahl leicht reduziert. Deshalb sollten die Karten 

frühzeitig im Vorverkauf erworben werden. 

 - wir / Foto: V. Kiesel - 



Hasseler Blädche  -  Nr. 502 3 

St. Ingberter Jugendfeuerwehren übten in Hassel 
90 Jugendwehrfeuerwehrleute übten Rettung der Herz-Jesu-Kirche 
 

 

HASSEL, 17.09.2022 .  Heulende Sirenen und schal-

lernde Martinshörner gaben den Auftakt zur jährlichen 

Jahresabschlussübung der Jugendfeuerwehren in 

St. Ingbert. Pünktlich um 14.30 Uhr alarmierte an die-

sem September-Samstag der verantwortliche Übungs-

leiter und Jugendwart der Jugendfeuerwehr Hassel, 

Max Haberer, die wartenden Einsatzfahrzeuge. In den 

Fahrzeugen warteten die Kinder und Jugendlichen 

sehnsüchtig auf den bevorstehenden Übungseinsatz: 

Unklare Rauchentwicklung aus der katholischen Kir-

che, lautete die erste Alarmmeldung. Mit Blaulicht 

und Martinshorn rückten die ersten Einsatzfahrzeuge 

vom Gerätehaus Hassel an. Nur wenig später erhöhte 

der Übungsleiter das Alarmstichwort auf „Brand 

Dachstuhl“. Das bedeutete: Vollalarm. Von den Park-

plätzen rund um Hassel rückten Einheiten aus St. Ing-

bert, Oberwürzbach, Rentrisch und Hassel an. An der 

Kirche warfen die angehenden Feuerwehrfrauen und -

männer die ersten Schläuche aus. Kommandos, wie 

„Wasser marsch“, wurden zugerufen. Geübt ist geübt: 

Schnell spritzte Wasser aus den ersten Strahlrohren. 

Parallel brachten die Jugendfeuerwehrleute die Dreh-

leiter in Stellung, um mit dem Wenderohr auf das 

Dach zu spritzen, während vom Tanklöschfahrzeug 

ein Dachmonitor Wasser auf das Kirchendach wirft. 

Weitere Einheiten bauten die Wasserversorgung auf, 

während Trupps nach vermissten Personen suchten. 

Nachdem die Übungspuppen gefunden und alle 

Löschangriffe aufgebaut waren, waren ca. 30 Minuten 

vergangen. Max Haberer zeigte sich zufrieden: „Trotz 

enger Aufstellfläche hat der Übungsaufbau hervor-

ragend funktioniert. Insgesamt verlief der Aufbau 

zügig und professionell.“ Jana Michaeli, stellver-

tretende Jugendfeuerwehrbeauftragte für die Stadt, 

ergänzt: „Wir haben heute eine tolle Leistung von ca. 

90 Kindern und Jugendlichen gesehen. Teilweise 

waren wir mehr Personen, als Sitzplätze in den Fahr-

zeugen verfügbar waren, sodass ein Pendelverkehr 
eingerichtet werden musste. Wir danken den rund 90 

Teilnehmern und den 30 Ausbildern.“ Die Jahres-

abschlussübung gilt als das Highlight für die Jugend-

feuerwehrmädchen und -jungen. Bei der Übung zeig-

ten und verfestigten sie ihr Wissen und Können, das 

sie das Jahr in den Übungseinheiten erlangt haben. 

Nach der Übung folgte die Jahreshauptversamm-

lung im Gerätehaus in Hassel. Danach führten die 

Verantwortlichen eine Nachtwanderung durch und es 

folgte eine gemeinsame Übernachtung in den jewei-

ligen Gerätehäusern. Alle Beteiligten kamen am Sonn-

tagmorgen zum gemeinsamen Abschlussfrühstück in 

St. Ingbert nochmal zusammen. 

Die Jugendfeuerwehrmädchen und -jungen sind 

die Zukunft und Basis der Freiwilligen Feuerwehr. 

Nur durch eine konsequente Ausbildung, kann der 

Schutz der Bevölkerung durch die freiwilligen und 

ehrenamtlichen Helfer gewährleistet werden. Interes-

senten können sich bei den jeweiligen Jugendfeuer-

wehrbeauftragten in den Löschbezirken oder bei Jana 

Michaeli jugendfeuerwehr-stadt@ff-igb.de melden. 

 - F. Jung / Fotos: D. Wirth - 

mailto:jugendfeuerwehr-stadt@ff-igb.de
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Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 
 

 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116  117  
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,   06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1,  St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, 
Klinikweg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa./So., 15./16.10.: Georg Steinfeltz, St. Ingbert, Ost-
straße 68,  06894/88 86 55 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa./So., 15./16.10.: Tierarzt Klein, Kirkel, Mozart-
straße 10,  06841/8 97 30 

Sa./So., 22./23.10.: Tierärztin Dr. Stock, Hassel, Rit-

tershofstraße 64,   94 91 94 0 
 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  15.10.2022: Saar-Apotheke im Kaufland, IGB 
  Grubenweg 7,   06894/9900685 
So.,  16.10.2022: Ingobertus-Apotheke, St. Ingbert, 

Poststraße 26,   06894/92680 

Sa.,  22.10.2022: Florian-Apotheke, Oberwürz-
bach, Hauptstr. 119,    966322 

So.,  23.10.2022: Rats-Apotheke, Hassel, Markt-
platz 10a,   06894/956028 

 

 

 

 

Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin:  Nadine Tauber 
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags: nur alle 14 Tage in den geraden 

Wochen von 17.00 bis 18.00 Uhr. 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 

  

Impressum: 

Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr), Fax 06894/570709, 

eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 

Redaktion:  Dieter Wirth  (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.900 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 

an alle Haushalte 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. 
a. wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für An-
zeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt 
Anzeigenpreisliste Nr. 9 vom 1.1.2022. Bei Nicht-
lieferung bestehen keine Ansprüche gegen den 
Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 503 

Mittwoch, 19.10.2022 
Nächste Ausgabe erscheint am 27. Okt. 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
 

Werbung bringt Gewinn! Rufen Sie uns an: 

  0 6 8 9 4 / 5 7 0 7 1 9   
i n f o @ d h v w i r t h . d e  
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Sonntag,  16. Oktober 2022: 
10.00 Uhr: Gottesdienst,  Pfrin. A. Pachel 

Sonntag,  23. Oktober 2022: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Susanne Jungbär 

MITTAGSTISCH – Für alle ab 60! 
Anmeldung bis freitags vor- 

her im Pfarrbüro ( 5609). 

Ab 12 Uhr in der Begeg- 

nungsstätte Hassel. 

Speiseplan: 

19.10.2022: Rahmschnitzel, Kroketten und Salat 

02.11.2022: Wurstsalat mit Bratkartoffeln 
 
 

Samstag,  15. Oktober 2022: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse mit Aufnahme der 

neuen Messdiener 

Sonntag,  16. Oktober 2022: 
14.00 Uhr: Taufe des Kindes Lina Müller  
18.00 Uhr: gemeinsame Rosenkranzandacht 

aller 3 Gemeinden 

Samstag,  22. Oktober 2022: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse 

Mittwoch,  26. Oktober 2022: 

18.00 Uhr: Heilige Messe 
 
 

 

 

 

 

Veranstaltungen 2023 für 
„Hasseler Heimatbrief“ melden 
HASSEL .  Noch immer wirbelt die Corona-Pande-
mie den Veranstaltungskalender durcheinander. Hof-
fen wir alle, dass wir im nächsten Jahr wieder mehr 
feiern können. Alle Vereine, Organisationen und Par-
teien, die noch nicht ihre Veranstaltungen für 2023 
gemeldet haben, werden gebeten, diese bis spätestens 
zum 15. November zu melden. Später eingehende 
Meldungen können für den „Hasseler Heimatbrief“ 
nicht mehr berücksichtigt und nur noch auf der 
Hasseler Homepage veröffentlicht werden. 

Die Abgabe der Termine (Datum, Art der Ver-
anstaltung, Ort, Uhrzeit) ist nur an die Redaktion 
(nicht auf die Ortsverwaltungsstelle) per eMail zu 
senden:  info@dhvwirth.de. - wir - 

Stadt sucht Weihnachtsbäume 
ST. INGBERT, 05.10.2022 .  Wie in jedem Jahr sucht 

der Städtische Betriebshof zehn Tannenbäume zur 

Aufstellung als Weihnachtsbäume im Stadtgebiet. Die 

Tannen oder Fichten sollten zwischen acht und zehn 

Meter hoch, rundum benadelt und gleichmäßig ge-

wachsen sein. Der Standort sollte gut zugänglich sein, 

damit sie von den städtischen Gärtnern problemlos 

gefällt und abtransportiert werden können. Es können 

keine Bäume angeboten werden die mittels Kran über 

Hausdächer bzw. durch schmale Zuwegungen (z. B. 

zwischen Häusern) gehoben werden müssen.  

Angebote können per  06894/13-614 oder 

0160/90924644 bzw. eMail aschneider@st-ingbert.de 

gemacht werden. 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

 

Herzlichen Dank 

allen, die unsererem lieben 

Verstorbenen 

Siegbert Grund 
im Leben Achtung und Freundschaft 

schenkten, mit uns Abschied 
nahmen, sich in stiller Trauer mit 

uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme durch Wort, Schrift und 

Geldspenden zum Ausdruck 
brachten. 

 
Im Namen der Angehörigen 

Gisela Grund 

 
Hassel, im Oktober 2022 

 

Danksagung 

Wir bedanken uns bei allen, die mit 

uns von unserer lieben 

Gisela Steißlinger 
Abschied genommen haben und ihre 

Anteilnahme in so vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten. Für die 

persönlichen Worte von Frau 
Weberbauer, sowie dem 

katholischen Kirchenchor für die 
würdevolle, musikalische Gestaltung 

der Trauerfeier bedanken wir uns 
herzlichst. 

 
Georg Steißlinger 

Holger Steißlinger 
Heike Strasser 

 
Hassel, im Oktober 2022 

mailto:aschneider@st-ingbert.de
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Die Orgel tanzt – Walzer, Tango, Boogie und Co. 
 

HASSEL, 30.10.2022 .  Ein humorvolles Orgelkonzert, 

bei dem die Pfeifen tanzen, kann man am Sonntag, 

dem 30. Oktober um 17 Uhr in der Ev. Kirche Hassel 

erleben. An diesem Nachmittag ist die Walcker/Ohlert- 

Orgel erstmals in einem beschwingten Konzert mit 

vier Händen und vier Füßen sowie gleichzeitiger Video-

Übertragung der Orgel-Spielanlage auf eine große 

Leinwand im Kirchenraum zu sehen und zu hören. 

Die Besucher erwartet originale Tanzmusik für 

Pfeifenorgel von 1500 bis heute. Bereits in der Früh-

zeit der Orgelmusik wurden neben geistlichen Kom-

positionen auch Tänze für Orgel komponiert. Die 

Konzertbesucher erwarten Tänze, Märsche, Walzer, 

Tango, Polka, Ländler, Swing, Blues, Cha Cha Cha, 

Boogie und Co. von Elias Nikolaus Ammerbach, Gio-

vanni Morandi, Elsbeth Forrer, Thomas P. Westen-

dorf, Julien Bret, Robin Dinda, Carsten Lenz u. a.. 

Iris und Carsten Lenz sind Organisten an der 

großen und bedeutenden Skinner-Orgel der Saalkirche 

in Ingelheim am Rhein. Mit ihren vierhändigen Kon-

zertprogrammen haben sie bisher zahlreiche Konzerte 

in vielen Ländern Europas und in den USA gespielt. 

Zusätzlich haben sie rund 30 CD-Einspielungen und 3 

Video-DVDs vorgelegt sowie bei weiteren Radio- und 

TV-Produktionen mitgewirkt.  

Die Musiker ergänzen: „Mit ihrem vielseitigen 

Klangbild eignet sie sich die Orgel besonders gut für 

unser Konzertprogramm. Wir freuen und sehr darauf, 

den Besuchern fröhliche und beschwingte Orgel-Tän-

zen zu präsentieren. Etwa 10 Minuten vor Konzert-

beginn machen wir als kleines Vorprogramm noch eine 

kurze Orgel-Vorführung, bei der die Besucher Ein-

blicke in die Funktionsweise und Klangmöglich-

keiten der Orgel bekommen.“ 

Der Eintritt ist frei (Kollekte am Ausgang). Kon-

zertdauer: ca. 1 Stunde. Infos zu den Ausführenden 

und Demo-Video:  www.lenz-musik.de. 

 

KOSTENFREIER ONLINE-VORTRAG: 

Energie sparen – Geld sparen 
Am Donnerstag, den 20. Oktober bietet die Ver-

braucherzentrale zusammen mit dem Landesjugend-

ring einen Online-Vortrag zum Thema Energiesparen 

an. Die Veranstaltung beginnt um 18.00 Uhr und 

dauert inklusive Diskussion bis ca. 19.00 Uhr.  

Viele kleine Dinge können in Angriff genommen 

werden, um den Energieverbrauch zu reduzieren. In 

den meisten Fällen muss nicht mal ein Euro investiert 

werden. Dazu gehören die konsequente Vermeidung 

von Stand-by-Verlusten und richtiges Heizen und 

Lüften. Auch die Frage wie groß der Effekt einer 

Nachtabsenkung bzw. Absenkung der Raumtempera-

tur bei Abwesenheit ist, wird besprochen. Hohe 

Stromverbräuche werden heutzutage durch EDV- und 

Unterhaltungselektronik verursacht. Auch die Beleuch-

tung wird unter die Lupe genommen.  

Energieberaterin Cathrin Becker erklärt zahlreiche 

Beispiele wie man sowohl zuhause als auch im Büro 

und in der Jugendeinrichtung den Stromverbrauch und 

den Heizungsverbrauch reduzieren kann.  

Die Teilnahme am Online-Vortrag ist bequem von 

zu Hause aus möglich und kostenlos. Man benötigt 

lediglich eine stabile Internetverbindung über Com-

puter, Tablet oder Smartphone. Da die Teilnehmerzahl 

begrenzt ist, sollten Interessenten sich im Voraus an-

melden.  

Anmeldung zum kostenlosen Online-Vortrag unter: 

www.verbraucherzentrale-saarland.de/Veranstaltungen 

GEMÜSEVERKAUF IN HASSEL 

jeden Samstag ab 8.00 Uhr 

In der Dell – Garage Presser 

Am 22. Oktober Auslieferung von 

Winterkartoffeln, 
in den Sorten „vorwiegend fest kochend“ 

und „fest kochend“ 

Vorbestellung unter  0178 8602236  bei 

Alexander Riede 
Heinrich-Reffert-Str. 5 b 

67227 Frankenthal 


